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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TTC München-Nord : TSV Milbertshofen II 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den TTC München-Nord

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC München-Nord in der Damen Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Milbertshofen II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen
dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Möst / Vogt hatten gegen Frank / Froschmeier bei ihrem Sieg
in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Rudloff /
Scheller und Ziser / Amrhein, ehe sich die Gastspielerinnen mit 8:11, 4:11, 11:6, 11:5, 9:11
durchsetzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ziser / Amrhein mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Überzeugend war indes der Erfolg
in drei Sätzen von Iris Rudloff danach gegen Miriam Frank. Julia Möst verlor anschließend ihre
Partie gegen Danijela Ziser unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Johanna Vogt besiegelte
mit einem 11:9, 11:4, 6:11, 11:6 gegen Miriam Froschmeier einen Punkt für ihr Team. Beim 3:0
gegen Lisa Amrhein fand Sabine Scheller von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC München-Nord und des TSV
Milbertshofen II. Die richtige Herangehensweise hatte Iris Rudloff beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Danijela Ziser von Beginn an. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Julia Möst gegen Miriam Frank. Johanna Vogt hatte gegen
Lisa Amrhein, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:4, 11:2, 11:5 keine Probleme. Der
neue Zwischenstand war 6:3. Beim 3:1-Sieg von Sabine Scheller gegen Miriam Froschmeier ging
nur der erste Satz verloren. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Johanna Vogt im
Match gegen Danijela Ziser, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Vogt ihre
Favoritenrolle, die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Iris Rudloff hatte gegen Lisa Amrhein, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in drei Sätzen indessen wenig Schwierigkeiten. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TTC München-Nord geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen
den TSV Eintracht Karlsfeld, während der TSV Milbertshofen II am 14.01.2023 gegen den TSV
Milbertshofen antritt.

 Statistik:
 TTC München-Nord

Doppel: Möst / Vogt 1:0, Rudloff / Scheller 0:1 
Einzel: I. Rudloff 3:0, J. Möst 0:2, J. Vogt 2:1, S. Scheller 2:0 

 TSV Milbertshofen II
Doppel: Frank / Froschmeier 0:1, Ziser / Amrhein 1:0 
Einzel: D. Ziser 2:1, M. Frank 1:1, L. Amrhein 0:3, M. Froschmeier 0:2


